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Nachricht im Bild: Die Sprachenvielfalt Kanadas
Wie kaum ein anderes Land steht Kanada für kulturelle Vielfalt – und damit auch für ein einzigartiges
Miteinander von über 200 Sprachen. Einblicke vermittelt die Ausstellung „Ein Mosaik der Stimmen:
Kanadas Sprachenvielfalt feiern“, die noch bis zum 15. August im Campus-Foyer (Carl-Zeiß-Straße 3) zu
sehen ist: von mehr als 60 Sprachen der indigenen Bevölkerung über die beiden Amtssprachen Englisch
und Französisch bis hin zu mehr als 100 Sprachen, die Menschen mit Migrationshintergrund ins Land
gebracht haben. Konzipiert vom Canadian Language Museum in Toronto wird die Ausstellung im Rahmen
der „FECT Summer School 2025“ vom Lehrstuhl für Interkulturelle Wirtschaftskommunikation,
Kulturtheorie und Kommunikationsforschung in Zusammenarbeit mit der Gesellschaft für Kanada-Studien
(GKS) erstmals in Europa gezeigt.

Mehr erfahren

Hintergründe zur Ausstellung (Englisch)

https://viewstripo.email/template/a5c012d8-1493-4581-b777-b17b868ccdb1
https://www.uni-jena.de/328130/ein-mosaik-der-stimmen-kanadas-sprachenvielfalt-feiern
https://languagemuseum.ca/exhibitions/a-tapestry-of-voices-celebrating-canadas-languages/


Ein internationales Forschungsteam hat erstmals
den Spin eines Moleküls direkt durch ein
elektrisches Feld beeinflusst. Wie die Forschenden,
darunter Prof. Winfried Plass (Foto) von der Uni
Jena, im Magazin „Nature Communications“
schreiben, eröffnen sich damit neue Perspektiven
für die Quantentechnologie.
Bereits vor einigen Jahren entwickelten die Jenaer
Forschenden um den Chemiker Prof. Plass ein
Molekül, das als potenzielles Qubit – also als
Recheneinheit in einem Quantencomputer –
funktionieren kann. Dank der aktuellen Ergebnisse
lassen sich Moleküle künftig gezielt für solche
Anwendungen maßschneidern.

Foto: Nicole Nerger/Uni Jena

Mehr erfahren

FORSCHUNG

Neue Möglichkeiten für die Quantentechnologie

Eine Milliarde Moleküle analysiert
In diesen Tagen kann sich das Bioinformatik-Team um Prof. Sebastian Böcker von der Uni Jena über einen
besonderen Meilenstein freuen: Mit ihren Webservices wie CSI:FingerID oder CANOPUS werden die
Forschenden eine Milliarde Analysen kleiner chemischer Verbindungen wie Metabolite vorgenommen
haben. Ziel der Methodik, für die das Team 2022 mit dem Thüringer Forschungspreis ausgezeichnet
worden ist, ist es, Moleküle anhand ihrer Massenspektren zu identifizieren und so Informationen aus
biologischen Proben zu gewinnen, die bisher nicht zugänglich waren.
Seine “Molekül-Suchmaschine” stellt das Jenaer Team Forschenden weltweit zur Verfügung. Und die
Nachfrage wächst stetig: Waren es 2024 im Schnitt 550.000 Analysen pro Tag, verarbeitet das Team in
2025 bisher 1,2 Millionen Suchanfragen pro Tag.

Mehr erfahren und Webservices nutzen (Englisch)

LEHRE
Fellowships für Innovationen in der digitalen Hochschullehre
Zum achten Mal vergeben der Stifterverband und das Thüringer Ministerium für Bildung, Wissenschaft und
Kultur zehn „Fellowships für Innovationen in der digitalen Hochschullehre“ an Lehrende. Von der Uni Jena
werden in diesem Jahr vier Projekte gefördert, davon ein hochschulübergreifendes Tandem mit der Ernst-
Abbe-Hochschule. Ausgezeichnet wurden Tim Haubenreißer („Übersetzen mit Programmanleitung“), Anika
Klafki („KlausI – Der digitale Klausurentrainer“), Christoph Steinbeck („KI-gestützte Lernumgebungen für
naturwissenschaftliche Praktika“) sowie Denise Schaller und Grit Böhme („Videobasierte Erfahrungsräume
für interprofessionelle Bildung“). Jedes Konzept wird – je nach Bedarf – mit bis zu 50.000 Euro
unterstützt.

Mehr erfahren

Mit KI Basiskompetenzen von Grundschulkindern fördern

https://www.uni-jena.de/328064/neue-moeglichkeiten-fuer-die-quantentechnologie
https://bio.informatik.uni-jena.de/software/sirius/
https://www.uni-jena.de/328163/fellowships-fuer-innovationen-in-der-digitalen-hochschullehre


Für das Projekt „Schulen nutzen KI für Lesen,
Literarisches Lernen und Schreiben“ (SKILLS) hat
sich ein Deutschdidaktik-Team der Uni Jena mit der
Pacemaker Initiative zusammengetan. Ziel ist es,
Fortbildungen zu entwickeln und gemeinsam mit
Lehrkräften KI-gestützte Möglichkeiten zur
Förderung von Basiskompetenzen praktisch zu
erproben sowie deren Chancen und
Herausforderungen zu evaluieren. Insgesamt 13
Grundschulen in Nordrhein-Westfalen, Rheinland-
Pfalz und Thüringen nehmen teil. Das Vorhaben
wird für drei Jahre mit ca. einer Million Euro von der
Auridis Stiftung und der Victor Rolff Stiftung
gefördert, wovon rund 600.000 Euro auf die Uni
Jena entfallen.

Foto: Gorodenkoff Productions OU

Mehr erfahren

Auf seiner Sitzung vom 6. bis 16. Juli in Paris hat
das UNESCO-Welterbekomitee die Faya
Palaeolandscape (Foto) in die Liste der
Welterbestätten aufgenommen. Diese Region liegt
in den Vereinigten Arabischen Emiraten und
beherbergt herausragende archäologische Belege
für die Besiedlung durch frühe Jäger und Sammler,
die vor 200.000 bis 6.000 Jahren lebten.
Einen entscheidenden Beitrag für den Erfolg der
Nominierung zum Welterbe hat Dr. Knut Bretzke
von der Professur für Urgeschichte der Uni Jena
geleistet. Er arbeitet seit gut 10 Jahren mit der
Sharjah Archaeology Authority zusammen und
wurde von dieser für die Entwicklung der
Welterbenominierung als wissenschaftlicher
Experte hinzugezogen.

Foto: Sharjah Archaeology Authority

Mehr erfahren

Vom 21. bis 25. Juli 2025 findet im Rahmen der
europäischen Hochschulallianz EC2U die FECT
Summer School unter dem Titel „Mapping Diversity:
Intercultural Perspectives on Language, Space and
Society“ in Jena statt. Daran nehmen mehr als 20
Studierende, Promovierende und Lehrende aus
allen acht EC2U-Partneruniversitäten teil. Ziel ist es,
interkulturelle Kompetenzen zu stärken und
europäische Netzwerke zu festigen.

NETZWERK

Jenaer Unterstützung für die Ernennung zum UNESCO-Welterbe

FECT Summer School 2025 – Interkulturelles Lernen im Herzen Europas

https://www.uni-jena.de/328493/mit-ki-basiskompetenzen-von-grundschulkindern-foerdern
https://www.uni-jena.de/300113/praehistorische-steinklingen-im-sand-der-wueste


Das interdisziplinäre Programm kombiniert
interaktive Workshops, Exkursionen und
gemeinsame Projekte zu Themen wie
Sprachlandschaften, Minderheitensprachen und
interkultureller Zusammenarbeit.
Gefördert wird die Summer School durch das
DAAD-Projekt „Foster European Competences and
Talents“ (FECT).

Foto: Nick Ludwig

Mehr erfahren

Am 7. August um 11 Uhr erscheint die neue Folge
des englischsprachigen Podcasts des Deutschen
Zentrums für integrative Biodiversitätsforschung
(iDiv). Darin spricht iDiv-Kommunikationsleiter
Volker Hahn mit der Biologin Prof. Susanne Fritz
(Foto) von der Uni Jena darüber, wie sich die
Biodiversität über Jahrmillionen verändert hat.
„Inside Biodiversity“ erscheint einmal pro Monat
und beleuchtet die Komplexität des Wandels der
biologischen Vielfalt und die Herausforderungen für
den Naturschutz.

Foto: iDiv

Mehr erfahren

Das Institute of Electrical and Electronics Engineers
(IEEE) hat Prof. Joachim Denzler (Foto) zum Senior
Member ernannt. Die weltweit größte Organisation
von Fachleuten aus Ingenieurwesen, Technik,
Naturwissenschaft und angrenzenden
Berufsgruppen mit Sitz in den USA setzt sich für
den technologischen Fortschritt zum Wohle der
Menschheit ein. Nur rund zehn Prozent ihrer
Mitglieder ernennt die IEEE zu Senior Members.
Mit der Auszeichnung würdigt der Verband
Denzlers wissenschaftliche Expertise und seine Foto: Anne Günther/Uni Jena

SERVICE

Podcast-Tipp: „Inside Biodiversity“

Hitzebelastung am Arbeitsplatz
Hitzebelastung stellt das größte klimawandelbedingte Gesundheitsrisiko dar und betrifft nicht nur Arbeiten
im Freien, sondern auch Büro- und Homeoffice-Tätigkeiten. Das Green Office der Uni Jena hat auf einer
Website Informationen zum Thema Hitzebelastung zusammengetragen. Neben Schutzmaßnahmen und
praxisnahen Strategien zum Umgang mit Hitze wird auch auf Arbeitgeberpflichten eingegangen.

Mehr erfahren

PERSONALIA

Anerkennung durch internationalen Fachverband

https://www.uni-jena.de/226072/fect-summer-school
https://www.idiv.de/de/news/podcast/
https://www.uni-jena.de/324929/hitzebelastung-am-arbeitsplatz-risiken-erkennen-massnahmen-ergreifen


Beiträge zu Tagungen und hochrangigen
Publikationen. Denzler ist langjähriges Mitglied und
derzeit u. a. Associate Editor des IEEE-Journals
“Transactions on Pattern Analysis and Machine
Intelligence”.

Dienstjubiläen im August 2025
25. Dienstjubiläum:
Prof. Alexander Krivov (Astrophysikalisches Institut und Universitätssternwarte): 01.08.2025
Prof. Andreas Schmidt (Institut für Philosophie): 02.08.2025
Nicole Wohlfarth (Institut für Mikrobiologie): 21.08.2025

View newsletter in browser
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News in a picture: The linguistic diversity of Canada

https://viewstripo.email/template/a5c012d8-1493-4581-b777-b17b868ccdb1


An international research team has influenced the
spin of a molecule directly using an electric field for
the first time. As the researchers, including Prof.
Winfried Plass (photo) from the University of Jena,
report in the journal “Nature Communications”, this
opens up new perspectives for quantum
technology.
A few years ago, the Jena chemists led by Prof.
Plass developed a molecule that can function as a
potential qubit—i.e. as a computing unit in a
quantum computer. Thanks to the current results,
molecules can be customized for such applications
in the future.

Learn more

Image: Nicole Nerger/Uni Jena

More than almost any other country, Canada stands for cultural diversity—and thus also for a unique
coexistence of over 200 languages. Glimpses of this linguistic diversity are revealed in the exhibition “A
Tapestry of Voices: Celebrating Canada's Languages”, which can be seen in the Campus Foyer (Carl-Zeiß-
Straße 3) until 15 August: from more than 60 languages of the indigenous population and the two official
languages English and French to more than 100 languages that immigrants have brought to the country.
Conceived by the Canadian Language Museum in Toronto, the exhibition is being shown for the first time
in Europe by the Chair of Intercultural Business Communication, Cultural Theory and Communication
Research in collaboration with the Association for Canadian Studies (GKS) as part of the “FECT Summer
School 2025”.

Learn more (German only)

Background on the exhibition

RESEARCH

New possibilities for quantum technology

One billion molecules analysed
The bioinformatics team led by Prof. Sebastian Böcker from the University of Jena is about to celebrate a
special milestone: using their web services such as CSI:FingerID or CANOPUS, the researchers will have
carried out one billion analyses of small chemical compounds such as metabolites. The aim of the
methodology, for which the team was awarded the Thuringian Research Prize in 2022, is to identify
molecules based on their mass spectra and thus obtain information from biological samples that was
previously inaccessible.
The Jena team's “molecule search engine” is available to researchers worldwide. And demand is growing
steadily: whereas in 2024 the team processed an average of 550,000 analyses per day, so far in 2025 it is
processing 1.2 million search queries per day.

Learn more and use the web services

TEACHING

https://www.uni-jena.de/en/328064/new-possibilities-for-quantum-technology
https://www.uni-jena.de/328130/ein-mosaik-der-stimmen-kanadas-sprachenvielfalt-feiern
https://languagemuseum.ca/exhibitions/a-tapestry-of-voices-celebrating-canadas-languages/
https://bio.informatik.uni-jena.de/software/sirius/


For the project “Schools use AI for reading, literary
learning and writing” (“Schulen nutzen KI für Lesen,
Literarisches Lernen und Schreiben“, SKILLS), a
team from the University of Jena's Chair of German
Language and Literature Education has joined
forces with the Pacemaker Initiative. The aim is to
develop training programmes and, together with
teachers, to practically test AI-supported options
for promoting basic skills and to evaluate their
potential and challenges. A total of 13 primary
schools in North Rhine-Westphalia, Rhineland-
Palatinate and Thuringia are participating. The
project will be funded by the Auridis Foundation
and the Victor Rolff Foundation for three years with
around one million euros, of which around 600,000
euros will be allocated to the University of Jena.

Image: Gorodenkoff Productions OU

Learn more

At its meeting from 6 to 16 July in Paris, the
UNESCO World Heritage Committee inscribed the
Faya Palaeolandscape (photo) on the World
Heritage List. This region is located in the United
Arab Emirates and contains outstanding
archaeological evidence of settlement by early
hunter-gatherers who lived between 200,000 and
6,000 years ago.
Dr Knut Bretzke from the Chair of Prehistory at the
University of Jena made a decisive contribution to
the success of the nomination as a World Heritage
Site. He has been working with the Sharjah
Archaeology Authority for over 10 years and was

Image: Sharjah Archaeology Authority

Learn more

Fellowships for innovations in digital university teaching
For the eighth time, the Stifterverband and the Thuringian Ministry of Education, Science and Culture are
awarding ten “Fellowships for Innovations in Digital University Teaching” to lecturers. Four projects from
the University of Jena are being funded this year, including a cross-institution tandem with the University of
Applied Sciences Jena. Tim Haubenreißer (“Translating with programme guidance”), Anika Klafki (“KlausI—
The digital exam trainer”), Christoph Steinbeck (“AI-supported learning environments for science
laboratory practicals”) as well as Denise Schaller and Grit Böhme (“Video-based experiential spaces for
interprofessional education”) were selected. Each concept will be supported with up to 50,000 euros,
depending on requirements.

Learn more

Fostering basic skills in primary school children with the help of AI

NETWORK

Support from Jena for UNESCO World Heritage designation

https://www.uni-jena.de/en/328493/fostering-basic-skills-in-primary-school-children-with-the-help-of-ai
https://www.uni-jena.de/en/300113/prehistoric-stone-blades-in-the-sand-of-the-desert
https://www.uni-jena.de/en/328163/fellowships-for-innovations-in-digital-university-teaching


consulted by them as a scientific expert for the
development of the World Heritage nomination.

From 21 to 25 July 2025, the FECT Summer School
entitled “Mapping Diversity: Intercultural
Perspectives on Language, Space and Society” is
taking place in Jena as part of the European
University Alliance EC2U. More than 20 students,
doctoral candidates and lecturers from all eight
EC2U partner universities are participating. The aim
is to strengthen intercultural skills and consolidate
European networks.
The interdisciplinary programme combines
interactive workshops, excursions and
collaborative projects on topics such as linguistic
landscapes, minority languages and intercultural
cooperation.
The Summer School is funded by the DAAD project
“Foster European Competences and Talents”
(FECT).

Image: Nick Ludwig

Learn more

The new episode of the English-language podcast
from the German Centre for Integrative Biodiversity
Research (iDiv) will be released on 7 August at 11
am. In it, iDiv Head of Communications Volker
Hahn talks to biologist Prof. Susanne Fritz (photo)
from the University of Jena about how biodiversity
has changed over millions of years.
“Inside Biodiversity” is published once a month and
sheds light on the complexity of biodiversity
change and the challenges facing nature
conservation.

Image: iDiv

Learn more

FECT Summer School—Intercultural education at the heart of Europe

SERVICE

Podcast recommendation: “Inside Biodiversity”

Heat stress in the workplace
Heat stress is the greatest climate change-related health risk and affects not only outdoor work, but also
activities in the office and working from home. The Green Office at the University of Jena has compiled
information on the topic of heat stress on a website. In addition to protective measures and practical
strategies for dealing with heat, it also addresses employer obligations.

Learn more

https://www.uni-jena.de/en/226072/fect-summer-school
https://www.idiv.de/news/podcast/
https://www.uni-jena.de/en/324929/heat-stress-in-the-workplace-recognising-risks-taking-action


The Institute of Electrical and Electronics Engineers
(IEEE) has appointed Prof. Joachim Denzler (photo)
as a Senior Member. The world's largest
organisation of experts in engineering, technology,
science and related professions, based in the USA,
is committed to technological progress for the
benefit of humankind. The IEEE only appoints
around ten per cent of its members as Senior
Members.
With this award, the association recognizes
Denzler's scientific expertise and his contributions
to conferences and high-ranking publications.
Denzler has been a member for many years and is
currently Associate Editor of the IEEE journal
“Transactions on Pattern Analysis and Machine
Intelligence”.

Image: Anne Günther/Uni Jena

PEOPLE

Honour from international professional association

Anniversaries in August 2025
25th anniversary of service:
Prof. Alexander Krivov (Institute of Astrophysics and University Observatory): 01.08.2025
Prof. Andreas Schmidt (Institute of Philosophy): 02.08.2025
Nicole Wolfarth (Institute of Microbiology): 21.08.2025
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